
 

 

Brustkrebs-Früherkennung 
durch das Mammographie-Screening  
Die Zahlen stehen für Frauen ab 50 Jahren*, die etwa 11 Jahre am Mammographie-Screening teilgenommen oder nicht 
teilgenommen haben. 
 

 
1.000 Frauen ohne 

Mammographie-Screening 
1.000 Frauen mit 

Mammographie-Screening 
Nutzen 

Wie viele Frauen starben an Brustkrebs? 5 4 

Wie viele Frauen starben insgesamt an Krebs? 22 22 
 

Schaden 

Wie viele Frauen erhielten fälschlicherweise ein positives 
Ergebnis und hatten unnötige Untersuchungen oder eine 
Gewebeentnahme (Biopsie)? 

- 100 

Bei wie vielen Frauen mit nicht fortschreitendem 
Brustkrebs wurde die Brustdrüse unnötigerweise 
teilweise oder vollständig entfernt? 

- 5 

 

*Einige Studien bezogen sich auf Frauen ab 40 Jahren; diese Daten wurden auch eingeschlossen.  
 

Kurz zusammengefasst: Mittels Mammographie-Screening konnte 1 von je 1.000 Frauen vor dem Tod durch Brustkrebs 
bewahrt werden. Dies hatte jedoch keinen Einfluss auf die Gesamtzahl an Frauen, die an Krebs starben. Von allen Frauen, 
die an dem Screening teilnahmen, wurden einige mit nicht fortschreitendem Krebs diagnostiziert und unnötig behandelt. 
 

Quellen: [1] Gøtzsche & Jørgensen. Cochrane Database Syst Rev 2013(6):CD001877. 
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